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Anzeige - Blatt
für de «

Oberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Aamstag . ^lro. 66 . 17 . August 1833 .
I . Gerichtliche Aufforderungen

und Bekanntmachungen.
*) Schuldenliquidationen .

Andurch werden «Ne diejenige« , welche
an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern Huben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Liqutdtrung
ihrer Forderungstitel / und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Curators , Güterverkauf , Stundungs¬oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst ,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch -
tigten Auwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterfchei .
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
betstimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 3) Die Drrlassenschaft deS Joseph Mattin Dürkheim , auf

Montag den 26. August d . z . ,
Vormittags SUhr, auf diesseitiger Amtskavzlri.

Aus dem Oberamt Emmendtngen .
f2 ) Des Mathias Weiner von Sexau ,

auf
Doou erstag de» L . September d . I .

Vormittags 8 Uhr, i« diesseitiger Oberamts .
kaostci.

( 2) Gegen ' de« Nachlaß d«S Barbiers
Engler von Köndetvgen , auf

Montags dr« 2 . September d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr, io diesseitiger Oberamts ,
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Homberg .
f3) Des Bürgers , Willwrrs und Bäckers

Jakob Eltwein von Hornberg , auf
Mittwoch den 28 August d . I .früh 9 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei.Aus dem Bezirksamt Müllhetm .(3i Des Felix Herzog , Bürger und Berg ,manu zu Liel , auf

Mittwoch den 4. September d . I . ,Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Arntskaozlei.Aus dem Bezirksamt Schopfheim .
(3) Die Verlaffroschaft des ledig verstorbenen

Schreiners Jobano Georg Brüderli « von
Schopfheim , auf

Dienstag dev 17 . September d . I . ,früh 8 Uhr , in diesseitiger AmiSkaozlei .
Aus dem Bezirksamt St . Blaßen .

( 3) Des Handelsmanns MathcuS Zim .
mermanu non Unrerfischbach , auf

Montaa de» 26. August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amitkauzlei .

{3) Des Augustin Dunz von Froha -
schwand , auf

Mynta g rrn 9. Sevlrmbrr d. I ,
Vormittags 9 Uhr , in der dirMigen Am» ,kanjlei.

Aus dem Bezirksamt Waldshut
( Z ) DeS Müller Roders Witkwe , AnnaMaria Metz « er von Rheinhetm , aufDieustaa den 27. Augnsi d . I . ,in dieffkitiger Amtskanzlei .
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( 2) Bei der aufdas Ableben deS Hosktcfers

Johann Jakob Burkhart von Kichltnsbergen
vorgenommenen Inventur und Gemeinschasts -
rhrilung , bat die rückgelassene Ehefrau desselben
um Versuch eines Borg - und Nachlaßvergleichs
gebeten , um dadurch der vorllegende « Gant ,
welche bei der Zurücknahme des weiblichen
Beibringens eintrill , zu begegnen .

DaS Großherzogliche Bezirksamt hat die
Vornahme dieses Borg - und Nachlaßvergleichs
uns überlassen , daher sämmlliche Crrdiroren
des gedachten Hofkiefers Joh . Jakob Burk¬
hart andurch vorgeladen werden , ihre Forde ,
rungen bei Strafe des Ausschlusses von der
Waffe

Dienstag den 27 . August b . I . ,
Vormittags bei der Theilunqskommisffon da.
hier zu liqUidiren , und ihre Erklärungen rück-
sichtlich auf Borg , und Nachlaßvcrgleich zu
Protokoll zu geben. Nichterschienene werden
als der Mehrheit der Erschienenen beilrrtend
behandelt werden .

Attbreisach den 9. August 1833 .
Großherzogliches Amtsvisoral -

B u i s s o n .
( 3) Die Erbe » des verstorbenen Johann

Kaiser in Herrischried , haben um
Richtigstellung dessen Vermögens - und Schul -
denstandcs nachgesucht .

ES werden demnach sowohl die Gläubiger
als Schuldner desselben hiermit aufgefordert ,
erste « ihre Forderungen , und letztere ihre
Schuldigkeiten an dessen Erbmasse am

Mittwoch den 28 . August d I . ,
früh 9 Uhr , vor der hierzu ernannten Kom.
Mission in Herrischried unter Vorlegung ihrer
Beweisurkunben persönlich oder durch Bevoll -
mächligte richtig zu stellen , indem man her .
nach diese Verlaffenschaftssache erledigt , und
auf sväter sich meldende Kreditoren keine
Rücksicht mehr nehmen könnte .

Säckingen den 3 . August 1833 . .
GroßhcrzoglicheS Amtsrevisorat .

W i e l c r .

b) Erbvorladungen ,
wer an das vermögen der Unrenge -

nannten erbrechtliche Ansprüche machen

zu können glaubt , hat sich binnen Jah¬
resfrist bet dem , bezetchneien Amtr zumelden , und sich über seine Ansprüche zu
legttimtren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das Vermögen verfügtwerden wird .

Aus dem Bezirksamt Hornberg .
( 2 ) Des Joh . Georg Sleidinger von

Srockwald , welcher im Jahr 1807 sich aus \
seiner Heimath entfernte , und seither vonseinem Leben und Aufenthalt keine Nachricht
gegeben hat , unterm 3 . August 1833 Nro .7608 ; — dessen Vermögen in 158 si. 13 kr.besteht.

Aus dem Bezirksamt w a l d s h u t.tl ) Des Johann Schlachter von Bien¬dorf , geboren den 24 . März 1754 , welcher
unbekannt wo abwesend ist ; — unterm 7.
August 1833 Nro . 16065 ; dessen Vermögenio 191 si . 34 kr . bestehe ._ _II . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Erkenntniß .

(3) Allediejeniqen , welche ihre Forderungenan Anton Hcrbstritt Schmidt in Au heut«
nicht angemeldct haben , werden damit vonder gegenwärtige « Masse ausgeschlossen.

V - R . W .
Fretburg den 2. August 1833 .

Großherzoglichcs Landamt .
v. V ö m b l e .

Erkenntniß .
<2 ) Alle diejenigen » welche bei der heute

stattgesundenen Schuldenrichtigstellung der Jos .Faller '
schen Eheleute von Horheim ihre For .

derungen nicht «»gemeldet haben , werden hie-mit von dem vorhandenen Massevcrmögen
ausgeschlossen-

Slühlingcn den 6 . August 1833.
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

Frey .
Erkenntniß .

(3) Alle jene Gläubiger , welche bei der am17. April d. I . , kadier statt gefundenen
Schuldenliquidation des Müllers Joh . Haas
jung zu Kleinlaufenburq ihre Forderungen
nicht angemrldrt , und richtig gestellt haben ,
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werden von der gegenwärtigen Vermögen« ,

müsse ausgeschlossen.
Säckingen den 22 . Juli 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
v. W e i n i i e t l .

Erkenntnis -
( 2) Wer Forderungen an die Gantmasse deS

abwesenden SchlossermeistcrS Christian Sie .

bcohaar von Emmendingen , bei der abgc.

haltenev Schuldenliquidaiion , nicht richtig

gestellt hat , wird bicrmil von der vorhandenen

Masse ausgeschlossen .
Emmendingen den 7 . August 1833 .

Großhrrzogiiches Obekamt .
S t ö s s e r .

Erkenntnis .
( 2 ) Wer seine Forderungen an die Gant «

Masse des ledig verstorbenen Jakob Zimmer ,
mann von Babliugen bei der abgehalteoen

Scholdenliquidation nicht angemeldek hat ,

wird damit von der vorhandenen Masse aus »

geschloffen.
Emmendingen den 6 . August 1833 -

Großherzogliches Oderamt .
S l ö s s r r .

Erkenntnis .
sl ) In der Ganktache des weil . Friedrich

Seeger vou Schiltach werden hiemit alle die.

jenigen Gläubiger , welche bei der heutigen

Liquidakionstagsahrt ihre Ansprüche nicht gel-

rend gemacht haben von der vorhandenen

Masse ausgeschlossen . »
Hornberg den 9 August 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Böhme .

Erkenntnis .
( 1 ) Sämmtltche Gläubiger des Joseph Beck

von Ettlingen . welche flch in heutiaer Tag .

fahrt nicht gemeldet , werden mit ihren For .

derungen von gegenwärtiger Gantmasse aus¬

geschlossen .
Ettlingen den 7 . August 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
Keller .

Aufforderung .
ledige Pantaleon Futterrr von
wurde durch Urlheil deS Hoch ,

preisliche « HofgerichtsFreidurg vom 13 . Juni
d . I . Nro . 1763. l . Sen . wegen Verwundung

n) Der
Forchhcm ,

deS David Wernet von Fsrchheim zu einer
vierwöchentlichen Lcheüwerkstrafe verurtheilt .

Derselbe ist jedoch vor dem Eintreten dieses
Urtheils von Hauseforrgegangen , undeskaon
dessen gegenwärtiger Auseuthaltsort nicht auS .
findig gemacht werden .

Da Pantaleon Fultcrer aber nur gegen ab.

gelegtes Handgclübde de non evadendo am
Schluffe der Untersuchung auf freien Fuß ge.

setzt wurde , so wird derselbe hiemit öffentlich
aufgefordert :

binnen zwei Monaten
von heute an fich um so gewisser zur Erstehung
seiner urtheilsmäßigen Strafe und zur Recht ,

kertigung über den Bruch deS HandgelübdeS
hier zu stellen , ansonsten mit Ausschluß seiner

Vertheididung nach Landesgesctzen gegen ihn
verfahren würde .

Krnzingen den 5 . August 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Riegel .
Anzeige .

( 3 ) Der Unterzeichnete hak ein Spiegel - Lager
rtablirt , und eS find nun fortwährend Spiegel
mit vergoldeten und pslirkcn Rahmen von

aller Größe um die billigsten Preist bet ihm

zu finden.
Er empfiehlt flch zu geneigtem Zuspruch .

Freiburg den 7 . August 1833 .
BinzenS Hauser ,

Vergolder und Lackirer .

UI. Diebstahlö - AnzeLgen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Aenntniß mit dem Ersuchen

an sämmtltche Gerichts - und Polizei .

Behörden gebracht , auf die Diebe und

Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .

den , selbe zu arretiren , und dem betref .

senden Amte wohlverwahrt einliefern zu

kaffen . , . _
3 « dem Bezirksamt Bonndorf .

( 3) Seitdem 30 . Juli d . I . , ist in Bonn ,

dorf rin Pferd von der Maid « entwendet .
Dasselbe ist zwischen 14 und 15 Jahre alt ,

rin Wallach , rothdraun mit einem Sternen

auf der Stirne , 10 dis 11 Faustgroß , etwa-
sattelweich , und mit graueu Haaren unter ,

sprengt .
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In dem Srabsamt Bräunlingen .
( 3) Dem Math« Faller von Waivhaufen ,

wurde am 22 . Juli d . I . , aus dem Kreuz ,
wirkhshauie zu Bräunlingen ei » Regenschirm
von dunkelgrünemBaumwollenzeug entwendet.
Derselbe hat 10 Stangen von Ftschbetn , an
deren Ende sich messingene Stiefel befinden ,
ein weißes Beschläg , ein V* Schuh langes
Rohr zum Auf - und Zustreifen , ein schwarz
augcsirichener Stiel , und ein schwarzbornener
Griff , eine Schlange vorstellend . Bei den
Streifen des Baumwollenzeugs, welche mit
den Fischbcinstangen in Verdiudung stehen,
ist rolheS Gaffianleder unterlegt -

Der Werth des fraglichen Regenschirmes
ist auf 5 fl. 24 kr . angegeben .

In dem Overamr Emmendt » gen .
( 2) In der Nacht vom 26. auf den 27 .

Juli d . I . , wurden in der Steingrude zu
Thenenbach folgende Steinbrecher . Geräth.
schäften entwendet , welche dem Steinhauer,
meistcr Michael Storr gehörten , als :
1) ein Hebeiscn , 5V2 Schuh lang ,

krumm , mit 8 . B . gezeichnet , 6 g .
2) ein Steinschlegel, 20 Pfund schwer,

mit ÄI. B. gezeichnet, im Werth von 5 „
3) eine Stockhaue , 6 Pfund schwer ,

mitbl . B . gezetchnec , angeschlagenzu 3 „
In dem Bezirksamt Ettenhetm.

( 1 ) In der Nacht vom letzten Juli auf
den 1 . August d . I . wurden in dem Ochsen ,
wirthshausc RingSdeim mittels gewaltsamen
Einbruchs nach benannte Gegenstände entwendet;
1) ein Hafen voll auSgesolteNer Butter von

18 Pfund ,
2) ungefähr 12 Pfund Schweizerkäs,
3) 2 Pfund Münsterkäs ,
4) 8 Maas Zwetschenwasser sammt Gutter,
5) 8 Laib Brod ,
6) 4 Pfund Butter sammt der Schussel,
7) 2 Schlegel Sauerwaffer.

( 1 ) Der Lorenz Geiger
'schen Wittwe zu

Wallburg wurde in der Nacht vom 29 . auf
den 30 Juli d . I . , von dem Feld das Ober ,
gcsirll eines Pflugs mit Sech und Pflugeisen ,
worauf die Buchstaben L . und G. eingrschlagrn
sind , im Werth von 9 st . entwendet.

( 1) Am 22 . Juli d . I, . wurde der Mag .
daleaa Marko , Witttwe des Arbogast Feh« «.

bacher von Wallburg auf einem nahe bei ihreu.
Haufe liegenden Platze ein Stück bereits ge .
bleichler Leinwand von 35 Ellen entwendet .

I « dem Stadtamt Fretburg .
(3) Am Samstag den 3 . August d . I . ,

wurde in Freiburg nachstehende silberne Ta.
schenuhr entwendet.

Das Gehäuß dieser Uhr ist gestreift , und
hak im Mittelpunkt ein runder glatter Fleck ,
bas weiße Zifferblatt hat römische Ziffern, und
stählerne blaue Zeiger , die Auszugöffnung ist
ein wenig attsgefplitteet, auf der untern Seite
des Zifferblattes steht der Name I . I . Butz
in Freiburg , welche Buchstaben sich auch im
Werke oberhalb des Spirals befinden .

I » dem Bezirksamt Hornberg .
( 3) Am 24 . Juli d . I . , Vormittags zwi .

10 und 11 Uhr , wurden dem Jakob Heinzmann
in Brigach 20 Ellen halbgebleichtes V* breites
flächsenes Tuch von der Bleiche entwendet.

Indem Bezirksamt Iestellen .
(2- In der Nacht vom 23 . auf den 24 . Juli

d. I . ist in Detkighofen ei» Saltelkummet
mit Zaum , Biß , und einem Leilfeil von Leder
eutwendek worden.

Alle Stücke sind , mit Ausnahme des Leu,
sctls , noch ganz neu . und haben zusammen
einen Werth von 14 fl . DaS Kummet hat
auf der linken Seite unterhalb zwei Bande
von Eisen .

In dem Bezirksamt Lörrach.
(2 ) In der Nacht vom 5 auf den 6. Au¬

gust d . I . wurden von der Bleiche der In .
btennefabrit in Lörrach abermals zwei Stücke
duttkelrolh gefärbtes Baumivoüenkuch entwen¬
det ; jedes maß in der Länge 26 Stab , in der
Dretle % Ellen .

In dem Bezirksamt Stockach.
(3) In der Nacht vom 3 . zum 4 August

b . I . , wurde aus dem gründherrliche« Stalle
in Schlatt eine schwarzbraunc Stute sammt
Geschirr entwendet , welche etwa 15 Faust hoch ,
und gegen 8 Jahre all istvor 10 Wochen
ein Füllen geworfen , und unten am Kinne
rin Gewächs von der Größe einer Haselnuß har .

IV. Fahndungen .
(3) Derledige unten stgnalistrteTaverGampp

von Unrermöklingen ist des Diebstahls sehr
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verdächtig , und hat sich von Hause entfernt .

Wir ersuchen sämmtliche Civil , und Polizei -

behörden auf diesen Putschen zu fahnden , ihn

im BetretungSfalle zu arretiren , und gefäog .

Ijch anher rinzuliefern .
Signalement .

Xaver Gampp ist 38 Jahr alt , mittlerer

Statur , hat ein längltchtes Gesicht , gute Ge »
' flchtsfarbe , braune Haare , niedere Stirne ,

braune Augenbraunen , schwarze Augen , große

Nase , mittleren Mund , starken Barr , spitziges
Kinn mit einigen Blatternarben , gute Zähne ,

jedoch keine besondere Kennzeichen .
Kleidung .

Trägt einen alten blauen tuchenen Ueberrock

mit Knöpfen vom nämlichen Tuch , beinahe neue

kurze Lederhosea mit schwarzdeineroen Knöpfen ,

eine beinahe neue schwarzmanchesterne Weste ,

einschwarzseidenes Halstuch mitrothen Strei¬

fen , weißbaummollene gestreifte Strümpfe ,

kalblederne Schube , einen halbhohen runden

Filzhut , mit einer 2Zoll breiten Sammetschnur .

Stühlingen den 3 . August 1833 .
Großherzvgliches F . F . Bezirksamt

( 3) Die unten signalistrren , wegen Dieb ,

stahls dahier kingesessenenGeorg Adam Finkcn -

beiner von Göttelfingen im Königreich Wür »

temberg , und Abraham Fürst von Herrmann¬

stein im Großherzogthum Hessen, haben beute

Nacht Gelegenheit gefunden , aus ihrem Ge¬

fängnisse zu entkommen .
Wir ersuchen daher alle inländischen und

auswärtige » Behörden , auf diese beiden gr .

fährlichen Verbrecher fahnden und solche auf

Betreten an uns abliefern lassen zu wollen .

Mannheim den 1 . August 1833 .
Großherzvgliches Sladtamt .

O r f f.
Signalement

des Abraham Fürst .
Alter 39 Jahre , Größe 6 ' 5" hessischen

Maaßes , Haare braun , Stirn bedeckt , Augen-

braunea braun , Augen blau , Nase breit ,

Mund gewöhnlich , Bart bräunlichroth , Kinn

rund , GesichtSform rund , Gesichtsfarbe blaß ;

besondere Kennzeichen , hak einen Leibschadev .

Derselbe war bekleidet mit einem grünluchenen

Stutzer mit Jagdkn bpfrn , «ad trug eine söge-

nannte Brulelkappr .

Des Apam Finke » bei » er .
Derselbe ist 34 Jahre alt , 51 i ' 1 groß , hat

schwarze Haare , bedeckte Stirne , schwarze

Augenbraunen , braune Augen , gewöhnliche
Nase , gewöhnlichen Mund , schwarzen und

starken Barl , rundes Kinn , länglich magere
Gcsichlsform , blasse Gesichtsfarbe .

Trug bei seiner Entweichung einen schwarzen
Frack , hellblau oder schwarze tuchene Hosen ,
eine roth wollene Weste , eine« runden Hut ,
einen braunseibenen Regenschirm .

( 3) Gestern früh wurde ein Bürger io Hug .

stetken von den unten signaliflrten zwei unbe -

kannte « Männer durch Verkauf von falschen

Pretiosen um die Summe von 330 fl . geprellt ;
was wir hiemit zur Fahndung auf die Thäter

öffentlich mit dem Ersuchen bekannt machen ,

dieselben im Betretungsfalle anher einzuliefern .
Signalement

dieser beiden Unbekannten .
Der - Eine , angeblich Fabrikant in Kollmar

und Karl Schlumberger sich nennend , ist unge¬

fähr 32 Jahr alt , 5‘ 6 ' 1 groß , besetzterStatur ,

hat schwarze Augen , ein länglichles weißes

Gesicht, regelmäßige ziemlich lange Nase , gute

Zähne , schwarze Haare und einen kleinen

schwarzen Backenbart .
Derselbe trug einen schwarzen Frack , weiß ,

graue lang ; Sommerhoseo , Stiefel , eine»

runden Hut , an einem Zeigefinger einen großen

goldene » Ring , eine goldene Uhr mir goldener
Kette , Schlüssel und Petschierstock und eine«

roth taffetcn Regenschirm .
Er sprach sehr gul französisch, und deutsch

in der Freiburger Mundart .
Der andere angeblich ein Pole ist 5 Schuh

groß , untersetzter Statur , hat ein rundes

vollkommenes Gesicht , schwarzbrauae hinten

ganz kurz geschnittene Haare , dicke breite Nase ,

Mittlern Mund , rundes Kinn , gewöhnliche

Stirn .
Derselbe truq lange Hosen , und einen Janker

von
' aschgrauem Sommerzrug ; ob er eine»

Backenbart trug , kann nicht angegeben werden ,
weil er ein Tuch über die Wangen gebunden

hatte .
Freibnrg den 3 . August 1833 .

GrößerzoglicheS Landamt .
». B ö m b 1 e.
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V. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .
Versteigerung .

(3) Ans der Verlaffenschasl der verlebten Zunft ,
mriüer Saifensieder HugS Wittwe , werden

Donnerstag den 22 . August d . I ,
Vormittag 9 Uhr » der Erbverlheilung wegen

6 '/ , Haufen Reben auf der Glacis , neben
Spilalgut , und Bäckermeister Glöckner , unter
sehr annehmbaren Bediugnissen , welche man
vor der Verkaufshandlung verkünden wird ,
sammt dem diesjährigen Herbstertrag ver.
steigert .

Der Anschlag ist . . 600 fi.
Frridurg den 7 . August 1833 .

Großherzogliches Stadlamtsrevisorat .
Schar » berge r .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 3) Zufolge richterlicher Verfügung wird - er

Gemeinde Bcnzhaufen
10 Viertel Malten in der untern Mühlmatt

neben den Mühlemakten . Inhabern und
Buchheimer Marchwald , ästimtrl auf 800 st .
Montag den 2 . September d . I . ,

Nachmittags l Uhr, im dortigen Gemeindehaus
mit dem Anfügen öffentlich versteigert , daß
der endgültige Zuschlag erfolge , wenn der
Schatzuugspreis erreicht werde .

Fretburg den 2 . August 1833.
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

6 l e i n in ( |
Abstrichs . Versteigerung .

(2) Der Dachstuhl auf der Kirche in
Opfingen muß künftiges Frühjahr neu herge.
stellt werden .

Zur Versteigerung dieser Arbeit im Abstrich
angeschlagenzu >528 st. 52 kr wird Tagfahrt auf

Montag den 26 . August d . I . ,
Morgens 9 Uhr , im WirthShause zum Ochsen
bestimmt , wozu die SieigernngSliebhaber
hiemic eingeladen und aufgefordert werben ,
sich vor der Steigerung über ihre Vekmö .
grnsverhältnisse auszuweisen .

Die Bedingungen können bis dahin jeden
Tag auf diesseitiger Amtskanzlri eingesebea
werden .

Freiburg den 6 . August 1833
Großherzogliches Laodamt .

Liegenschafts . Versteigerung .
( 3) Die zur Ganlmaffe des Müllers Joh .

Haas jung in Klcinlaufenburg gehörigen Lie.
genschaften , bestehend in :
a) einem dreistöckigen gemauerten

neuen Wohnhaus mit 2 Mahl »
gängen , einem Schälgang , und
2 Gerstcngängrn , larirt . . . 6650 fl .

b) einerHanfreibcsammt Einrichtung ,
taxirc . . 450 „

e) einer Säge mit gewölbtem Keller,
taxirt . . 1800 *

d) einer Jauchert Matten und Gar¬
ten am Berg , taxirt . . . . §00 „

werden am
Montag den 26. August d . I . ,

früh 10 Uhr , in dem bemerkten Mühlgebäude
der öffentlichen Versteigerung ausgefttzt , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß sich auswärtige Käufer mit legalen
Vermögenszevgnissen auszuweisen , und an¬
nehmbare Bürgschaft zu stellen haben .

Säckingen den 2 . August 1833.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

W r e l e r .

wirthshaus . Versteigerung .
( 2 ) Gemäß des in der alt Posthalter Zölestin

Eichischen Ganlsache zu Warmbach von Groß ,
herzoglich Hochprcislichem Oberhofgcricht er.
gangenen Urlheils vom 31 . Mai d. I . Nro .
1074 u . 75 . werden nachbeschriebene Realt .
täten am

Montag den 16. September d I . ,
Nachmittags lUhr , imHirschenwirthshauSin
Warmbach letztmals öffentlicher Versteigerung
ausgesetzt , als :
a) eine zweistöckige gut massivvon Stein erbaute

Behausung , nebst der darauf ruhende »
Taferngerechtigkeit zum Adler allda , mit
3 gewölbten Kellern ; dann 2 Scheuern ,
3 Stallungen , Schweiuestalle , Holz , und
Wagenremise ;

b) io . Viertel mit einer Mauer umgebener
Gemüßgarlen , und

«) 3 Jauchert Obst , und Grasgarten ein-
schließlich des Hofplatzcs .

Auf diese Realitäten wurden im Steige ,
rungswege 10000 fl . geboten , um welchen
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Preis der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn
ojcht darüber geboten werden sollte.

Steigernngsliebhaber müssen zwei solvente
inländische Bärgen stellen, und sich mit legalen
Zeugnissen ausweiscn , bevor auf ihr Gebot
Rücksicht genommen wird .

Die Bedingnisse werden am Tage der Ver -

steigerung zur Einsicht vorgrlegt und öffentlich
bekannt gemacht .

Lörrach den 7 . August 1833 .
Großherjogliches Bezirksamt .

D e u r e r-
Versteigerung .

( 3 ) Gemäß hoher Anordnung wird das so¬
lide , und geräumige Zehntscheuer -Gebäude zu
Bettmaringen ,

Donnerstag den 29 . August d I . ,
Vormittags 10 Uhr , im dortigen Adlerwirths -

Hause einer nochmaligen öffentlichen Verstei¬

gerung ausgesctzt werden .
Dasselbe ist 60 Fuß lang , 46 Fuß breit ,

ganz von Stern gebaut , mit Ziegeleingedeckt ,
und daher zur Einbauung einer Wohnung nebst
Scheuer und Stallung ganz geeignet . Die

Steigerungsliebhaber werden hiezu mit dem
emerken eingeladen , daß sie die Beding » vgen

auch vorher hier einsehen , oder am Steige -

rungstage vernehmen könne» .
Bonndorf den 6 . August 1833 .

Großherzogliche Domänrnverwaltung .
I . A . d. D .

Binder .
Ziegelhütte . Verpachtung .

( 3) Die Ziegelhütte der Gemeinde Hohen -

theugen wird .
Montag den 2 . September d . 3 - ,

im Gemeindehaus daselbst aufvier Jahre ver¬

pachtet
Die Bedingungen werden bei der Tagfahrt

bekannt gemacht , können aber auch vor der

Hand hier eingescher« werden .
Jestetten den 3 . August 1833.

Großherzogliches Bezirksamt .
M e r c p.

wein . Versteigerung .
( 3) Bei der Unterzeichneten Stelle werden

Montag » den 19 . August d. 3 - ,
Vormittags 10 Uhr ,

So Obm Wein I832r Gewächses dem
Verkauf in öffentlicher Versteigerung ausge¬
setzt , und Kaufliebhaber hiezu ringrladen .

KichlinSbergen den 2 August 1833 .
Großherzogliche Domänrnverwaltung .

Felder .
Versteigerung .

( 1) Am Dienstag den 27 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , wird in dem Schlößchen
zu Kirchhofen eine große Baumtrotte jedoch
ohne Beet sonst aber mir aller Zngehör an
den Meistbietende » versteigert .

Heitersheim den 13. August 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .

N i k e l.
Versteigerung .

(2) Zufolge Sladtamilicher Weisung vom
28 . v . M Nro 12471 wird den Bäcker Joh .
Kiefer ' schen Eheleuten zu St . Georgen ihr da.
selbst stehendes Wohnhaus , Scheuer , Stallung ,
Schovfsammt Zngehör , nebst gewölbtem Keller
mit dem dabei befindlichen Platz , Hofkaithe
und Garten ungefähr 2 *4 Mietling imSDlaat
haltend , einerseitsRößlewirth Schill , anderseits
Adlerwirth Ott ,

Donnerstag den 23 . August d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr, im Gemeindewirtbshause
zu Uffhausen unter sehr vortheilhasten Beding¬
ungen , welche am Steigerungsrage bekannt
gemacht werde «, öffentlich versteigert . Bemerkt
wird . daß am nämlichen Tage den besagten
Eheleuten mehrere im hiesigem Bann gelegenen
Gülerstücke feil geboten und wenn der Schal -

zungspreis erlöst wird , sogleich zugeschlagen
werden .

Uffhausen den 10 . August 1833.
Hanser , Bürgermeister .
Zu verkaufen .

( 3) In Niederrimsingen bet Schmirdmeister
Ulrich Feberer , ist ein vollständiges Schmied -
gelchirr zu verkaufen .

Nieberrimsingeu den 3 . August 1833 .
Hauer , Bürgermeister .

Faß - Verkauf .
( 3) Der Unterzeichnete har ein noch neues ,

weingrünrs , in Elsen gebundenes Faß zu 2S
neuen Ohmen zu verkaufen .

Oberlehrer Reich in Endingrn .
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Literarische Anzeige .
( i ) Da nun die Hindernisse , welche dem

Erscheinen des badischen Kirchenblattes
noch im Wege stunden jetzt gehoben sind , so
wird dessen Herausgabe unverzüglich erfolgen .

Dasselbe erscheint jeden Sonntag , und ent«
hältr - t

l ) Erlasse der badischen Kirchenbehorde ;
2) Wünscheund Vorschläge über Kichenordnung,

Kirchenverfassung , Kirchenzucht und daS Schul «
wesen des GroßherzogthumS Baden ; 3) Be «
nrtheilung kirchlicher Schriften , besonders
der vaterländischen , und 4) Kirchliche Nach¬
richten . — Das halbe Jahr kostet 45 kr. , mit
Postaufschlag für '

S ganze Großherzogthum
1 fi. iS kr.

Freiburg im August 1833 .
Friedrich Wagner '

sche Buchhandlung .

Frucht - Preise .

Markt«
Tag.

August
10

8

2

14

7

8

7

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Eudingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
geringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

aldkirch , best «
mittlere
geringere

Waldshut , beste
mittlere
geringere

Wal¬
zen.

Halb-
waiz.

Ker¬
nen .

Rog¬
gen.

Ger¬
sten.

Mi¬
schelf.

Mol -
zer.

Ha¬
ber .

fl. kr. fU kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl - kr. fl. kr.
1 12 54 42 38 41 32
1 3 147 37 35 36 29

52 '40 33 30 32 26
1 12 150 39 30 29
1 f 27

51 42 96
>

26

1 11

!
!
i
1 53

1 8 50
1 i 48
1 12 42 39 53
1 6 39 51
1 36 50
1 15

1
11
1 10 1 15 55
1 5 1 13 54
1 1 12 53
1 18 54 44 36 40
1 6 51 41 35 38 *

57 48 39 34 '36
1 10 48
1 6

57

Erb¬
sen.

Hiezu eine Beilage .
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